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Aufruf zu SEC-Schulpatenschaften 
dung und Beruf“ über jede Art von 

Mitarbeit sehr erfreut wäre. Vielleicht 

haben auch Sie Interesse an einem re-

gelmäßigen, fachlichen Meinungsaus-

tausch über Themen wie Schule, Bil-

dung und Beruf. Sie sind willkommen. 

Kontaktadressen 

–  Oberstudiendirektorin Birgitta 

Krumm, Bornweidstraße 34, 

60388 Frankfurt a. M., Tel: 06109 

32655, BirgHKrumm@t-online.de 

–  Professor Dr. Eberhard Ehlers, 

Lorsbacher Straße 54B, 65719 

Hofheim am Taunus, Tel. 06192 

27670, e.ehlers@t-online.de 

–  Dr. Holger Bengs, GDCh, Varren-

trappstraße 40–42, 60486 Frank-

furt a. M., Tel: 069 7917-356, Fax 

-307, h.bengs@gdch.de 

Termin 

� Das 4. Treffen des SEC-Arbeits-

kreises Schule, Bildung und Beruf 

findet am 16. Oktober von 11.30 bis 

16.00 Uhr in der GDCh-Geschäfts-

stelle in Frankfurt statt. 

Birgitta Krumm, Eberhard Ehlers,  

Holger Bengs

und Lehrer in ihrer Umgebung zur 

Verfügung stehen. Vielleicht kann 

man an diesen Schulen nicht nur Vor-

träge halten, sondern auch andere El-

tern oder den Schulverein dafür ge-

winnen, ein naturwissenschaftliches 

Diskussionsforum ins Leben zu rufen 

und dieses mit „Leben“ zu füllen. 

Wie der Arbeitskreis das im Detail 

gestalten wird, hängt auch davon ab, 

welche Wünsche seitens der Schulen 

an die Paten herangetragen werden. 

Der Arbeitskreis hat deshalb bereits 

einige Kolleginnen und Kollegen, ins-

besondere die Lehrerinnen und Leh-

rer aus der Fachgruppe „Chemieun-

terricht“ um Unterstützung und Mit-

teilung ihrer Vorstellungen gebeten.  

Generell ist der SEC-Arbeitskreis 

„Schule, Bildung und Beruf“ aber für 

jeden Hinweis und für jede Anregung 

aus dem Kollegenkreis dankbar. Ihre 

Meinung und Ihr Engagement sind 

uns wichtig. Bitte senden Sie Ihre 

Überlegungen und Anmerkungen zu 

dem Projekt „Schulpatenschaften“ an 

eine der unten genannten Kontakt-

personen.  

Der Erfolg dieses Projektes „Schul-

patenschaften“ hängt vor allem davon 

ab, ob wir bundesweit ein Netzwerk 

von Seniorinnen und Senioren in der 

GDCh aufbauen können, die an der 

Übernahme solcher Patenschaften In-

teresse bekunden. Für das Rhein-

Main-Gebiet und den Raum Dort-

mund sieht das schon recht erfreulich 

aus. Andere Regionen sind noch „wei-

ße Flecken“ im Netzwerk unserer Pa-

tenschaften. Deshalb möchten wir Sie 

heute herzlich bitten, ehrenamtlich für 

solche Patenschaften zur Verfügung 

zu stehen. Herzlichen Dank schon ein-

mal im Voraus für Ihr Mitwirken.  

Über den Fortgang unserer Initiati-

ven und weitere Ergebnisse der Ar-

beitsgruppe werden wir regelmäßig 

in den Nachrichten aus der Chemie be-

richten. Abschließend möchten wir 

nicht versäumen darauf hinzuweisen, 

dass der SEC-Arbeitskreis „Schule, Bil-

� Im Oktober 2006 hat sich auf Ini-

tiative der GDCh der Seniorexperten-

chemiker (SEC) Arbeitskreis „Schule, 

Bildung und Beruf“ gebildet. In die-

sem Arbeitskreis treffen sich regel-

mäßig Chemikerinnen und Chemiker 

aus Industrie, Schule und Hochschule 

mit dem Ziel, unser naturwissen-

schaftliches Wissen und unsere Er-

fahrungen an Jüngere, insbesondere 

an Schüler weiterzugeben.  

Die ersten Gespräche im Arbeits-

kreis führten zu einer Reihe von Initia-

tiven, die es nun umzusetzen gilt. Für 

die Realisierung ist es aber wichtig, 

dass der SEC-Arbeitskreis nicht nur re-

gional agiert, sondern durch die Mit-

hilfe vieler Kolleginnen und Kollegen 

bundesweit aktiv wird. Auch suchen 

wir die intensive Zusammenarbeit 

mit anderen GDCh-Gruppen wie der 

Fachgruppe „Chemieunterricht“ oder 

externen Gruppen wie dem VCI und 

seinem Schulförderprogramm. Der 

Arbeitskreis wird sich aktiv in laufen-

de Aktivitäten der GDCh wie „Abitu-

rientenpreis“ oder „Schülerpreis“ ein-

bringen. Darüber hinaus wird eine en-

ge Zusammenarbeit mit den Lehrer-

fortbildungszentren der GDCh ange-

strebt. 

Erfolg wird der Arbeitskreis „Schu-

le, Bildung und Beruf“ aber nur ha-

ben, wenn sich möglichst viele Mit-

glieder der GDCh an den Aktionen be-

teiligen. Viele von ihnen haben noch 

Kontakt zu ihrem „alten Gymnasium“ 

oder pflegen aktuell aufgrund ihrer 

Kinder oder Enkelkinder einen regen 

Meinungsaustausch zu den Schulen 

in ihrem Wohnumfeld. Wir würden 

gerne an ihren ganz persönlichen Er-

fahrungen teilhaben und laden sie 

sehr herzlich zur Mitarbeit ein. 

Als eine erste Aktion planen wir 

die Übernahme von Schulpatenschaf-

ten (Schulpartnerschaften). Kollegin-

nen und Kollegen der GDCh sollen als 

Paten (Ansprechpartner) für natur-

wissenschaftliche, insbesondere für 
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� Wichtig: GDCh-Mitgliedsbeitrag 2008 

Mit diesem Hinweis bitten wir alle GDCh-Mitglieder 

rechtzeitig vor der Ausstellung der Jahresbeitrags-

rechnung 2008 um Bekanntgabe aller Änderungen, 

die den Mitgliedsstatus betreffen. Anträge auf He-

rabsetzung des Mitgliedsbeitrages für Mitglieder im 

Ruhestand, stellungslose Mitglieder (bitte Beschei-

nigung der Agentur für Arbeit beifügen) oder bei 

Doppelmitgliedschaften können für das Beitragsjahr 

2008 nur berücksichtigt werden, wenn sie bis spä-

testens zum 31. Oktober in der GDCh-Geschäftsstel-

le eingegangen sind. Anfragen und Änderungsmit-

teilungen sind zu richten an: 

• Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V., Mitglieder-

service, Postfach 90 04 40, 60444 Frankfurt,  Tel. 069 

7917-335, -372 oder -334; Fax -374; ms@gdch.de


